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Redaktion

n n nahen eher 7 ad Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Famiſienblätter und Der Bauernfreund u e e re
Die heutige Nummer umſaſßzt 10 Seiten liſtiſchen Bürgermeiſter an der Spitze und die Republik hatte den möchte werden an der Abreiſe verhindert Täglich laufen noch Schiffe

1 Sozialiſten Millerand als Handelsminiſter Für die Rheder und ſein aber bis auf weiteres verläßt keines mehr den Hafen denn die heim
Kaufleute waren das ſchlimme Zeiten Schlimmere ſind ihnen gefolgt ſeit kehrenden Offiziere und Jngenieure ſchließen ſich im Moment der LandungNeueſte Ereigniſſe Waldeck Rouſſeau von Combes abgelöſt wurde und der Sozialiſt Pelletan dem Ausſtand ihrer Kameraden an Die Situation iſt überaus ernſt

Der Empfang des Kaiſers in Venedig bildete den glänzenden Abſchluß das Marineportefeuille erbeutete Dieſer Sroßadmirat der Republik vertritt aber ſie hat auch ihre ſehr komiſe he Seite Jn der Tat bietet die ſittliche
der ſchönen Mittelmeer Reiſe als Abgeordneter das Departement der Rhonemündung deſſen Hauptſtadt Entrüſtung des mit dieſem Streik in Schach geſetzten Streikſyndikates ein

Marſeille iſt Die Seeleute dort ſind ſeit einem Vierteljahrhundert ſeine ungemein lächerliches Schauſpiel Dieſe Revolutionäre begreifen nicht wie
Die Kolonne Glaſenapp in Deutſch Südweſtafrika hat ſieben Mann Wahlverwandten ihre Streikſyndikate ſind ſeine Wahlkomitees Natürlich ihre Vorgeſetzten es wagen können ſich gegen ſie aufzulehnen Dieſe
durch den Typhus verloren hält er zu ihnen wie ſie zu ihm und ſeine Hafenkommiſſare haben den Schwärmer für Freiheit und Gleichheit beſtreiten den Kapitänen das Recht

W beſtimmten Befehl den Matroſen Dockern Arſenalarbeitern und anderen ſ ihre Standesintereſſen mit denſelben Waffen zu verteidigen welche
Zu Ehren Loubets fand am Diens in Rom eine große Parade ſtatt Subalternen bei den Streitigkeiten mit Vorgeſetzten grundſätzlich niemals die Docker und Matroſen ſo oft zur Erpreſſung materieller

T Unrecht zu geben Und doch hat der Kommiſſar iu Marſeille das letzthin Vorteile benutzten Dieſe Jnternationaliſten denen der Handel vonGegen den Waggon in dem der waniſche Miniſter Maura ſich befand getan als die Mannſchaft des zwiſchen dort und Korſika fahrenden Poſt Marſeille und die Proſperität der franzöſiſchen Republik ebenſo gleichgiltig

wurde in der Nähe der Station Alicante ein Schuß abgegeben Maura dampfers AbdelKader gebieteriſch die Dienſtentlaſſung ihres zweiten waren wie die Geſchäfte der Reeder Kaufleute und anderer Bourgeois

2 blieb unverleßt Kapitäns forderte Die Reederfirma zauderte anfänglich der unerhörten äußern ſich ganz empört über die Gewiſſenloſigkeit mit der die Seeoffiziere
e Zumutung Folge zu leiſten aber da das Streikſyndikat der Schiffsleute die wirtſchaf tliche Lage der Vaterſtadt und die induſtrielle Zukunft des

32 nicht allein den Abd el Kader ſondern ſämtliche Dampfer derſelben Linie Vaterlandes gefährden Dieſe un n otmäßigen und ſelbſtſüchtigen Gewalte Pari ſer Brief in Verruf erklärte und die Reeder zu vollſtändiger Unterbrechung ihrer menſchen fließen plötzlich über von Ordnungsliebe und patriotiſchem Opfer

h Von unſerem Spezial Korreſpondenten Geſchäftstätigkeit zwang ſo gingen letztere auf den Vorſchlag ein den mut Sie proteſtieren gegen das pflichtvergeſſene Vorgehen ihrer Vor
5 Paris 25 April Streitfall von dem Hafenkommiſſar prüfen zu laſſen deſſen Entſcheidung geſetzten ſie telegraphieren an den Konſeilspräſidenten um ſeine energiſche

Jdylliſche Zuſtände welche den nahen An oder Ausbruch des für beide Teile unbedingt verbindlich ſein ſollte Der es begab Jntervention erbitten und ſich ihm behufs Sicherung des überſeeiſchenjoldenen Zeitalters zu verkündigen ſcheinen herrſchen gegenwärtig in j ſich alſo an Bord des Abdeel Kader und zwar was in dem Vergleich Poſtdienſtes unbedingt zur Verfügung zu ſtellen Zu ihrem Verdruß iſt

rſeille Bekanntlich ſoll das goldene Zeitalter 5 laut Angabe der beſt nicht vorgeſehen war in Begleitung der Häuptlinge des Streikſyndikates j ihr Freund der Marineminiſter momentan wieder einmal nicht auf dem
unterrichteten Dichter neben mancherlei andern ſozialen Reformen auch die Eine Beeinfluſſung der als Zeugen vernommenen Matroſen hätte unter Poſten Er verbummelt als junger Ehemann ſelige Ferientage in NordAbſchaffung des Krieges und die Umwandli da Kriegswaffen in ſolchen Umſtänden nur gegen nicht für den beſchitwigten Schiffsoffizier afrika er liegt unter den Palmen Algeriens Herr Combes der ihn ver
Ackergerät mit ſich bringen Beiſpielsweiſe würden ſech die Schwerter in J erfolgen können Und was ergab die Unterſuchung Daß die Beſchuldigung tritt ſoll nun dem Marſeiller Streikſyndikat zuliebe den Streik der Schiffs

Pflugeiſen verwandeln in den Helmen würden Turteltauben niſten und von ein paar arbeitsſcheuen Subjekten ausging daß daraufhin das Streik kapitäne durch Polizeibefehl beendigen Da die Offiziere ſich nicht ein
was ſolcher Metamorphoſen mehr ſind Ganz ſo weit ſind wir nun ſyndikat die Entlaſſung des Offiziers verlaugte daß aber die große Mehr chüchtern laſſen ſo ſoll er es mit den Reedern verſuchen indem er deren
freilich in Marſeille noch nicht aber nahe daran Dort ſind nämlich heit der von ihm befehligten Matroſen ihm nichts vorzuwerfen hatte und I Schiffe amtlich requiriert und die alten Matroſenbemannungen durch
ſoeben die Torpedoboote des nahen Kriegshafens Tonlon für den über gern bereit war unter ſeiner Führung weiter zu dienen Der Schieds Offiziere der Kriegsmarine kommandieren läßt Jn dieſem Sinne ver
ſeeiſchen Poſtdienſt mobil gemacht worden Schade daß Theokrit und ſein
Plagiator Jeſgias Das nicht mehr erlebten Allerdings wußten ſie noch
nichts von Tarpedobooten Sie wußten auch nichts vor Pelletan
ſahen keinen Marineminiſter vorans der Matroſen und aundres unter
geordnetes Schiffsvolk ſo lange zur Bildung von Streikvereinen ermuntern

und im Ungehorſam gegen ihre Vorgeſetzten beſtärken würde bis Kapitäneund Offiziere an Bord ihrer eignen Fahrzeuge nicht mehr ihres Lebens

d ihrer Ehre ſicher wären und ſchließlich zu dem verzweiſelten Mittel
ines Befehlshaberſtreiks griffen Das iſt nämlich ſeit vorgeſtern die

h Situation in Marſeille Kein franzöſiſches Schiff kann auslaufen kein
e ſeuder kein Stück Jrachtgut findet Beförderung weil ſämtliche Ofſtiziere
e Jngenieure der Handelsflotte wie ein Mann in den Ausſtand gein Früher waren es die Matroſen und Dodarbeiter welche

e ſtreikten weil ihnen der Dienſt zu hart der Sold zu karg die Koſt zu
ht der Arbeitstag zu lang oder die Disziplin zu ſireng erſchien

ier dieſer Vorwände mußte immer herhalten und beſonders im Lauf
e er letzten ſechs Jahre wurde in der ſüd franzöſiſchen Handelsmetropole

beinahe ebenſo viel geſtreikt wie geſchafft Jn derſelben Zeit ging denn
auch der Hafenverkehr von Marſeille beſtändig zurück ſo daß die alt
erühmte Phokäerkolonie allmälig von dem rivaliſierenden Genug und

nun auch noch von Barcelona überflügelt wurde Aus allen jenen Aus
tandsbewegungen ging das Seemannsproletariat ſiegreich hervor denn

t allen Fällen bekam es Recht bei den Behörden Marſeille
damals einen revol tionäten G it einem ſoziaemeinderat m

Gr n
Roman Corony

Fortſetzung

von Terrey kehrte zu der Tochter zurück
Von Arnos Anblick wirſt Du befreit werden ſagte ſie

halblaut und baſtig Jch habe Deinen Monn gebeten Dich
nach dem Landhauſe im Harz reiſen zu laſſen Du biſt doch
damit erſtanden

Es iſt mir gleichgültig
Freilich konnte ich nicht verhindern

begleitet

von B

o Nachdruck verbotenFrau

einv

daß Margarete Dich

Gut auch das
So haſt Du keine Einwend ungen zu erheben
Nein Nur fort von hier Sieh dort liegt noch dieſeidene Decke unter welcher Erich ſchlief da die ſilberne Raſſel

nach der er griff Und nun zu denken daß er tot iſt
tot Vielleicht hätte ich mich doch an ihm wieder auf
gerichtet und einen feſten Halt gewonnen Nun iſt es vorbei
und ich muß vergeſſen weun ich micht vergehen ſoll

Es wird einſam ſein in dem Landhauſe
Einerlei Priska mag die Koffer packen

Oiler

DDD S

Gib ihr nur
die nötigen Befehle

Ueberlaſſe alles mir Es iſt dafür geſorgt daß Du
zurückkehrend Arno nicht mehr hier findeſt

Ein in flüchtiger Händedruck dann ſchied Frau von Terrey
Geſech äftig machte ſich Priska am nächſten Tage ans Werk

Koffer ſtanden geöffnet auf dem Korridor Kartons auf Stühlen
und Tiſchen Dienſtmädchen eilten treppauf und treppab bald
dieſes bald jenes holend

ſie

ſpruch des Kommiſſars lautete denn auch auf Wiedereinſetzung des zweiten

Kapitäns in ſein Kommando auf dem Abd el Kader Das Streikſyndikat
jedach alle vorberigen Abmachungen verleugnend beharrte hei der
Forderung der Entlaſſung Um nicht ſeine Reeder ruinieren zu laſſen
brachte der Offizier das Opfer ſeines freiwilligen Rücktritts Nun wollte
ihn die Firma durch Anſtellung auf einem anderen Schiff entſchädigen
Sofort wurde dasſelbe in Verruf erklärt und gleichzeitig trat das Syndika

mit der Forderung hervor auch die Kapitäne und erſten Offiziere der
Dampfer Magali und Amphion zu entlaſſen

Angeſichts ſolcher übermütigen Bedrohung verbanden ſich ſämtliche
Offiziere der Handelsflotte zu gemeinſamer Abwehr und ohne langes
Zaudern erklärten die von Marſeille vorgeſtern nicht eher wieder an
Bord gehen zu wollen als bis ihre Kollegen Angeli Caſtagnoni Salande
und Bose volle Genugtuung verlangt hätten und mit der ihnen
Autorität in ihre alten Kommando

lle der

gebührende

ſtellen zurückgeführt wären Damit iſt
geſamte Seeverkehr unter franzöſiſcher Flagge mit einem
egt Die großen Dampfergeſellſchaften wie die kleinſten

en ſind zur Betriebseinſtellung verurteilt die mächtigen Orient
die beſcheidenen Packetboote welche die Verbindung mit den

Küſtenplätzen unterhalten liegen regungslos vor Anker die

nach Corſika Algier hinüber llen
in den Gaſthöfen nehmen keine Güter zur

in Marſei
n lahm gel

derfirm

wieahb arten
beng

Paſſagiere die nach Tunis oder
die Spediteure

wo
vrel

warten ratl

Wie weit ſind Sie fragte Dürrenberg von ſeinem Bureau
nach den Wohnräumen gehend

Noch eine Stunde und alles kann fortgeſchickt werden
erwiderte die Ungarin

Gut

nunngeOffiziean und re und JKolonien

ſogar die Beamten die
afrikan und aſiatiſchen

nieure

in ſeine iſchen entſenden
Wohin geht denn die Reiſe Vater ließ ſich eine müde

Stimme vernehmen Arno kam die Treppe des zweiten Stock
werks herab

Nach meiner Beſitzung im Harz
Jebt ſchon

Warum erfahre ich denn das ſo
dazu halten Wann reiſen wir

Er war dem Staatsanwalt folgend in eines der
gelegenen Zimmer getreten

ſpät Da muß ſich Jobſt

nach vorne

Deine Mutter und Schweſter fahren mit dem Abendzug
Und wir
Mich hält mein Beruf hier zurück und Du bleibſt ebenfallsJch habe doch jeden Sommer port r gebe Kann i

ch

das nun nicht mehr
CNein
Warum
Weil ich es anders beſchloſſen habe

Jn Arnos ſchlaffen Zügen begann es wieder
Eva will s wohl nicht

Sage Die Mutter
Das habe ich nie getan
So tue es von nun an

Ein böſer Blick ſchoß aus den matten Augen
hat ſie gemacht Jch will Dir aber auch ſagen

zuckenzu

Vas
weshalb

Schweigel Jch weiß was mir zu wiſſen nötig war
Von ihr gewiß nicht
Genug kennſt meinen Willen und wirſt Dich danach

richten

Eva iſt an allem ſchuld Sie hat es mir ja ſelber geſagt
daß ich ihr im Wege bin und und daß ſie von Dir
verlangen wird mich ihr fernzuhalten

Wenn wirklich eine ſolche Forderung an mich geſtellt würde

ſuchte Herr Combes denn auch wirklich für das Syndikat und gegen den
Ausſtand der Kapitäne Partei zu ergreifen aber er ſcheint raſch wieder
anderen Sinnes geworden zu ſein Jhm wurde nämlich von den Berufs
genoſſen der Marſeiller Ausſtändigen telegraphiſch bedentet daß ſie mit
jenen gemeinſame Sache machen und den Streik auf Bordeaux Havre
Boulogne Dünkirchen überhaupt auf ſämtliche Häfen Frankreichs aus
dehnen würden falls in Marſeille das Koalitionsrecht von der Regierung
einſeitig zum Nachteile der Schiffsbefehlshaber beſchränkt werden ſollte
Gleichzeitig erklärten die Marſeiller Reeder ſie könnten ihre großen und
wertvollen Schiffe nicht der Führung junger Marine Offiziere anvertrauen
die höchſtens ein Torpedoboot oder ein Kanonenboot zu befehligen ge
wohnt waren und von den komplizierten Einrichtungen eines Schnell
dampfers keine Ahnung hab Requiriere die Regierung alſo ihre Schiffe
mit Gewalt ſo müſſe ſie für jede Beſchädigung derſelben aufkommen
Daraufhin iſt Herr Combes ſtutzig geworden und will nun vorläufig ver
ſuchen nichts als die Briefpoſt befördern zu laſſen und zwar durch
Torpedoboote der Kriegsmarine So entwickelt ſich in Marſeille ein
goldenes Zeitalter für die Konkurrenhifen insbeſondre für Genua
Man begreift daß die heutigen Gewal der franzöſiſchen Republik
welche ſolche anarchiſtiſchen Zuſtände mutwillig heranbildeten ſich bei der
lateiniſchen Schweſternation aufrichtiger Beliebtheit erfreuen

Lutetius

und wenn ich dieſelbe als berechtigt anerkenne ſo haſt Du Dich
zu fügen

Und wenn ich s nicht tue
zwinge ich Dich dazuDann

Das kannſt Du nicht Jch bin kein kleiner Junge mehr
und auch kein Hund der in den Winkel kriecht ſobald Du es
befi ehlſt c

Aber ein Menſch welcher der ſtarken führenden Hand nicht
zu entbehren vermag

Das heißt einer der ſo dumm iſt daß man ihn aus dem
Wege ſtoßen und über ihn lachen kann Eva ſoll aber nicht
lachen ſie ſoll s nicht Jch werde ſie ſchon lehren anders von
mir zu denken der

Bittere Gehäſſigkeit ſprach aus ſeinen Zügen und aus dem
Ton ſeiner halb erſtickten Stimme

Still donnerte Dürrenberg Was unterſtehſt Du Dich
Du Tor

Arno beugte ſich weit vor ſchlug mit der geballten Hand
auf ſeine Bruſt und entgegnete gereizt Tor Bin ich das

Gut Dann will ich Dir auch ſagen was die iſt
44die wir Mutter nennen ſollen

Eine einzige unehrerbietige Aeußerung über ſie und
wir beide haben zum letztenmal miteinander geſprochen Hier
gilt mein Wille und dem wirſt Du gehorchen ſowahr ich hier
ſtehe und keinen Widerſpruch dulde Vorläufig bleibſt Du in
dieſem Hauſe und ſpäter ſoll geſchehen was mir in Deinem
und unſerem Jntereſſe geboten ſcheint Jetzt geh auf Dein
Zimmer

Noch einmal ſchien ſich Arno wider den Befehl auflehnen
zu wollen aber der ſtrenge Ton die gebieteriſche Bewegung

der zen ihn Schweigend wandte erſich ab und
18 Kapitel

Jn großartiger wildromantiſcher Einſamkeit war das Land
haus erbaut Den Garten umgab eine hohe Mauer Durch
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Seite 2 Donnerstag
Der Krieg in Oſtaſten

Halle 27 April
Trotz der Gewehrſchüſſe die täglich am Yalu zwiſchen den beiderſeitigen

Vorpoſtenlinien gewechſelt werden und der Meldungen über ſich voll
ziehende oder ſchon vollzogene Truppenkonzentrierungen an beiden Ufern
dieſes Stromes ſind entſcheidende Kämpfe an dieſer Stelle ſchwerlich zu

erwarten Ein Frontalangriff gegen die ſtarke Yalupoſition wird von
japaniſcher Seite augenſcheinlich gar nicht beabſichtigt da derſelbe Effekt
nämlich die Vertreibung des Feindes aus dieſem Gebiete durch eine
Landungsoperation oder eine Umgehung der ruſſiſchen Stellung am Mittel
oder Oberlauf des Fluſſes ohne größere Opfer erreicht werden kann Auch
den Ruſſen ſcheint es mit der Verteidigung der Yalupoſition unter den
beſtehenden ungünſtigen Bedingungen gar nicht ernſt zu ſein Die Poſition
wird aller Wahrſcheinlichkeit nach nur bis zu dem Augenblicke einer feind
lichen Landung bei Port Arthur oder einem anderen die ruſſiſche Ver
bindungslinien bedrohenden Punkte des Küſtengebietes gehalten werden
können Jm ruſſiſchen Hauptquartier ſcheint die Unklarheit über die bevor
ſtehenden Aktionen des ſeebeherrſchenden Gegners der ſich bis nun den
Vorteil der militäriſchen Jnitiative unbeſtreitbar zu wahren wußte wachſende
Nervoſität hervorzurufen Die Verzögerung in den Operationen hat für
die Ruſſen eben bei weitem nicht die Vorteile gebracht auf die man
rechnete Die Angaben über die Stärke der bereits in Oſtaſien verſammelten
und operationsbereiten ruſſiſchen Streitkräfte klingen ziemlich optimiſtiſch
Den Tatſachen dürften die angegebenen Daten kaum entſprechen General
Kuropatkin ſoll augenblicklich bereits 365,000 Mann Jnfanterie Kavallerie
und Artillerie in der Mandſchurei unter ſeinen Befehlen haben Die
techniſchen und die Eiſenbahnſchutztruppen ſeien in dieſe Berechnung nicht

einbezogen Dieſe Streitkräfte ſeien in drei Armeen geteilt und ſo auf
geſtellt daß ſie für alle Eventualitäten auf dem Kriegsſchauplatz bereit
ſtehen Nach Berechnungen des Generalſtabes würde General Kuropatkin

bereits Ende des Monats Juni über 600,000 Mann verfügen
Ein kleiner japaniſcher Vortrupp hat den Jalu bereits über

ſchritten und ſich anſcheinend auf dem rechten Ufer gehalten Es ergibt
ſich dies aus einem amtlichen ruſſiſchen Bericht der diesmal von dem
Kommandeur des zweiten Armeekorps der MandſchureiArmee herrührt
Ein Telegramm des Generaladjutanten Kuropatkin an den Kaiſer vom
25 lautet Wie General Saſſulitſch unterm 24 ds Mts meldet wurde
in den letzten Tagen bemerkt daß die Japaner in der nächſten Umgebung
von Widſchu und beim Dorfe Sigu 15 Werſt weiter ſtromaufwärts
Pontons ausladen Boote ſammeln und das Material zum Bau einer
Brücke beſchaffen Am 23 ds Mts ſetzte eine japaniſche Truppen
abteilung die aus etwa zwei Kompagnien ſowie einer kleinen Abteilung
Kavallerie beſtand 15 Werſt unterhalb Siapuſiche über den Fluß General
Saſſulitſch hat Maßnahmen getroffen zur Unterſtützung der ruſſiſchen Feld
wachen Der Feind iſt in geringer Stärke auch gegenüber Siapuſiche und
bei Tenton geſehen worden 20 Werſt oberhalb von Siapuſiche haben
die Japaner Vorbereitungen für das Ueberſchreiten des Ftuſſes getroffen

Aus Tokio berichtet das Reut Bur Die große Zahl der von den
Ruſſen vor Port Arthur und Dalny gelegten Minen die bei einer
Berührung zur Explofion gelangen zwingt die japaniſchen Schiffsgeſell
ſchaften die den Dienſt im Gelben Meere und an den Küſten von
Petſchili verſehen von jeder Fahrt über Tſchemulpo hinaus abzu
ſehen Der japaniſche Kreuzer Aſama brachte eine Mine die er 40
Seemeilen vom Vorgebirge Schantung entdeckte zur Exploſion Das
herrſchende Unwetter und reißende Strömungen haben eine große
Zahl der Minen von ihrem Platze fortgetrieben Mehrere ſind bereits
aufgefunden und unſchädlich gemacht worden aber man fürchtet daß noch
viele andere die frei umherſchwimmen durch die Strömung nach Süden
getrieben ſein könnten Die Schifffahrt iſt daher ſelbſt am Tage ge
fährlich und man hat bisher noch kein praktiſches Mittel gefunden um
ſich von dieſer Gefahr zu befreien

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 April Hofnachrichten Die Jacht Hohen
zollern fuhr heute früh 9 Uhr von Malamocco nach Venedig ab Ein
reichgeſchmückter Dampfer mit Muſik und mit den Mitgliedern der deutſchen
Kolonie an Bord begleitete das Kaiſerſchiff und ebenſo italieniſche Torpedo
boote Jhnen ſchloſſen ſich auf dem Wege zahlloſe Dampfboote Ruder
klubs in altvenezianiſchen Prunkbooten und Hunderte von Gondeln mit
koſtümierten Gondolieris an Die Brücken die Fenſter der Paläſte und
die Ufer waren mit einer dichten Menſchenmenge beſetzt Als die Hohen
zollern um 10 Uhr 30 Minuten an der Boje gegenüber dem Dogen
palaſte unter dem Salut der Geſchütze feſtmachte wollten die Hurras
Evvivas und das Händeklatſchen kein Ende nehmen Der Kaiſer ſtand
auf dem Oberdeck und dankte erfreut Koſtbare Blumenarrangements

eine kleine ſchmale Tür gelangte man unmittelbar in den Wald
Sie wurde ſelten benutzt und blieb deshalb faſt immer geſchloſſen

Unweit von dieſem Pförtchen ſtand ein Pavillon Zwiſchen
üppigen Wieſen lag ſchimmernd ein tiefer Teich auf dem ſich
eine zierliche Gondel ſchaukelte

Die ländliche Stille wirkte erſt wohltuend dann aber be
ängſtigend auf Eva Als Wochen vorüber gezogen waren und
der erſte heiße Schmerz um das verlorene Kind ſich ausgetobt
hatte da erwachte das brennende Verlangen nach irdiſchem Glück
von neuem da begann ſich eine Sehnſucht die Tag zu Tag
verzehrender wurde in ihr zu regen Es waren auch gar traurige
Stunden die ſie hier verlebte Der Sommer kam mit ſeiner
Roſenpracht alles ſchwamm in Licht und ſonnigem Glanz nur
vor Evas Augen ſenkte ſich ein ſchwarzer Vorhang wenn ſie
an die Zukunft dachte

Margarete begegnete jetzt der Stiefmutter mit mitleidiger
Schonung kein unfreundliches Wort kam über ihre Lippen Sie
meinte eine Tiefgebeugte innerlich Gebrochene vor ſich zu haben
aber Eva war nicht zur Büßerin geſchaffen

Baron von Alving beſuchte ſeine Braut von Zeit zu Zeit
Dann benahmen ſich die drei Menſchen als hätten keine wilden

Seelenſtürme ſie geſchüttelt und aus der Bahn geſchleudert
Sie ſaßen nebeneinander und ſprachen von gleichgültigen Dingen
und doch fühlte jeder daß er mühſam einen nur allzu durch
ſichtigen Schleier über ſein Empfinden über die Wunde die
nicht heilen wollte breitete

Jch bin es die er liebt und der er ihr Zagen und ihren
Wankelmut nicht vergeben kann ſagte ſich Eva Und er hat
recht Das iſt eine jämmerliche Liebe die nicht gern und
freudig das Höchſte wagt Was Margarete tut muß ihm
dagegen wie Heldenmut erſcheinen aber ſoll ſie denn ſtärker
ſein als ich Soll ich ihr nicht den Sieg ſelbſt jetzt noch
entreißen können

Aber wie ſie auch ſann und grübelte die Gelegenheit
Gisbert allein zu ſprechen fand ſich niemals weil er ſie nicht
ſuchte

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wurden an Bord abgegeben Um 11 Uhr 30 Minuten ab ſich der
Kaiſer in der Rudergig der Hohenzollern zu einem Beſuch bei der
Gräfin Moroſini Das Wetter iſt ſchön die Stadt reich beflaggt von
den drei Maſten vor dem Dom wehen drei rieſige italieniſche Fahnen
Der Empfang in Venedig bildete den glänzenden Abſchluß der ſchönen
Reiſe

Die Anweiſung des Kaiſers an die Miniſter der Finanzen
und der öffentlichen Arbeiten wegen Verwendung von drei MillionenMark zur Förderung der Soyiſahriepflege für die Eiſen
bahner iſt im Abgeordnetenhauſe mit lebhaftem Beifall aufgenommen
worden Die Magdeb Ztg ſchreibt dazu Wir zweifeln keinen Augen
blick daß auch in der weit überwiegenden Mehrheit der Angeſtellten und
Arbeiter der Eiſenbahnen dieſer neue Beweis ſozialer Fürſorge hohe Be
friedigung erwecken wird Der Dienſt der im Eiſenbahnbetriebe be
ſchäftigten Arbeiter und Beamten iſt ſehr anſtrengend wohl in keinem
anderen Berufe werden die körperlichen und geiſtigen Kräfte der Arbeiter
ſo angeſpannt wie in dem Eiſenbahnverkehr wo die Sicherheit des Be
triebes von dem Pflichtbewußtſein und der Opferwilligkeit der Angeſtellten
abhängig iſt Dazu kommt daß den Arbeitern der Staatseiſenbahnen
manche Freiheit verſagt werden muß die anderen Arbeitern zuſteht das
Koalitionsrecht kann ihnen nicht gewährt werden weil der Organismus des
Dienſtes die unbedingteſte Disziplin in dem gewaltigen Beamtenheere ver
langt Dem gegenüber muß ſich der Staat der aus den Eiſenbahnen
bedeutende Einnahmen auch für die Zwecke der allgemeinen Staatsver
waltung bezieht immer den Pflichten gegen dieſe Arbeiter und Beamten
bewußt bleiben und in der ſozialen Fürſorge Muſtergültiges leiſten So
dürfen wir die Anregung des Kaiſers als einen neuen erfreulichen Schritt
in der deutſchen Sozialpoltik begrüßen und die ſichere Erwartung hegen
daß die Sorge für das Wohl dre Eiſenbahnarbeiter namenlich der im
Dienſte erkrankten und verunglückten weitere Maßregeln nach ſich ziehenwird Selbſtverſtändlich war vorauszuſehen daß die Sohlalsembitaſie

auch an dieſem hochherzigen Eingreifen des Kaiſers in die Sozialpolitik
der Eiſenbahnverwaltung ihre abfällige Kritik üben würde Wie könnte
die Partei welche in der Schürung der Unzufriedenheit ihren Nährboden
hat auch mit einer Maßnahme einverſtanden ſein die die Lage der unteren
Klaſſen wirklich zu beſſern beſtimmt iſt Sie ſelbſt hat für die Arbeiter
nur leere Redensarten und unter Umſtänden einen ungeheuerlichen
Terrorismus übrig

Die Meldung der Reichskanzler Graf Bülow habe ſich dem
Zentrum gegenüber für die Vorlegung eines Geſetzentwurfs über die Ge
währung von Diäten an die Reichstagsmitglieder verbürgt wird
der Münchener Allg Ztg aus guter Quelle als unrichtig bezeichnet
Die Stellung des Reichskanzlers ſei ausſchließlich durch die von ihm ab
gegebenen öffentlichen Erklärungen gekennzeichnet Neues über den gegen
wärtigen Stand der Angelegenheit ſei nicht zu verzeichnen Auf deutlſch
Graf Bülow winkt ab

Ueber das Schickſal der Kanalvorlage hört man wie der
Königsb Hart Ztg von gut informierter Seite mitgeteilt wird in

parlamentariſchen Kreiſen daß die Regierung mit Beſtimmtheit auf
Annahme ſämtlicher waſſerwiriſchaftlichen Vorlagen rechnet in den konſervativen
Parteien die Meinungen geteilt ſind und im Zentrum die Oppoſition
im Wachſen begriffen iſt Die Konſerv Korreſp ſchreibt zu demſelben
Thema Konſervativerſeits wird ſelbſtverſtändlich an der Prüfung der
ſämtlichen Entwürfe mit Wohlwollen und Sachlichkeit und nach rein wirt
ſchaftlichen Geſichtspunkten herangetreten werden Wenn jedoch von einzelnen
Seiten angenommen wird das geſamte Vorlagenmaterial könne bald nach
den Pfingſtferien bereits der zweiten Plenarberatung unterliegen ſo dürfte
man ſich ſehr täuſchen Man nimmt in weiteſten parlamentariſchen Kreiſen
vielmehr an es werde ſich kaum ermöglichen laſſen daß die waſſerwirt
ſchaftlichen Vorlagen bis zum Hochſommer noch unter Dach gebracht
werden

Vor zwanzig Jahren telegraphierte Fürſt Bismarck an den
deutſchen Konſul in Kapſtadt Nach Mitteilungen des Herrn Lüderitz
zweifeln die engliſchen Kolonialbehörden ob ſeine Erwerbungen nördlich
vom Oranjefluß auf deutſchen Schutz Anſpruch haben Sie wollen amt
lich erklären daß er und ſeine Niederlaſſungen unter dem Schutze
des Deutſchen Reiches ſtehen Zum erſten Male in der Geſchichte
des neuen Deutſchen Reiches wurde einer fremden Macht mitgeteilt daß
ein überſeeiſches Gebiet unter den Schutz des Reiches geſtellt ſei Der
24 April 1884 iſt alſo der Geburtstag unſerer Kolonialpolitik ge
weſen

Gouverneur Leutwein hatte ſeinerzeit beantragt zur Be
ſchleunigung und Geheimhaltung des Nachrichtendienſtes während des
Hereroaufſtandes Funkentelegraphenapparate nach Deutſch Südweſt
afrika zu ſenden Die Vorbereitung und Fertigſtellung dieſer Apparate iſt
jetzt abgeſchloſſen und am nächſten Freitag werden drei Kommandos oder
Stationen für Funkentelegraphie mit dem Dampfer Herzog ſich nach
Swakopmund einſchiffen Die Mitglieder dieſer techniſch wiſſenſchaftlichen
Expedition ſind Oberleutnant Ewald v Kleiſt bisher bei der Luftſchiffer
abteilung Oberleütnant Haering Oberleutnant Stuhlmann und Leutnant
Horn Es werden drei Stationen auf dem Kriegsſchauplatz angelegtJede Station iſt mit einem Offizier einem ünterofſger und Mannſchaft

beſetzt

Von der Kolonne Glaſenapp kommen leider wieder un
günſtige Nachrichten über den Geſundheitszuſtand der Truppen in Deutſch
Weſtafrika Nach einem Telegramm des Gouverneurs Leutwein vom 26
ſteht die Kolonne des Majors v Glaſenapp ſeit dem 22 ds Mts in
Otjihänena wohin ſie wegen Ausbruchs von Typhus marſchiert iſt
Bis jetzt gab es ſieben Todesfälle Die Namen ſind nicht gemeldet
Die Miſſionsſtation Otjihänena iſt als Lazarett eingerichtet Wie eine
Meldung aus Rendsburg beſagt iſt der Oberſtabsarzt J Klaſſe und Chef
arzt des 85 Jnf Rgts Schian telegraphiſch nach Südweſtafrika berufen
worden um im Aufſtandsgebiet die Leitung des Lazarettweſens zu über
nehmen

Karlsruhe 26 April Wie offiziell mitgeteilt wird trifft der
Kaiſer am Donnerstag nachmittags 4 Uhr 35 Min hier ein Am
Bahnhof findet Empfang durch den Hof und vor dem Rathauſe wo der
Bürger Ausſchuß Aufſtellung nimmt eine Begrüßung durch den Ober
bürgermeiſter ſtatt Vereine und Schulen bilden in der Einzugsſtraße
Spalier Jm Hoftheater iſt eine Feſtvorſtellung vorgeſehen Die Abreiſe
des Kaiſers erfolgt Sonntag morgen

Jtalien
Zum Beſuch Lonbets

Zu Ehren des Präſidenten Loubet fand am Dienstag Vormittag ein
große Parade ſtatt Kurz nach 9 Uhr traf der König auf dem
Paradefeld ein von den zahlreich angeſammelten Menſchenmaſſen lebhaft
begrüßt und bald darauf die Königin mit dem Präſidenten Loubet
Die Königin und Loubet fuhren zu Wagen die Front der Truppen ab
der König folgte zu Pferde umgeben von einem glanzvollen Stabe
Hierauf erfolgte der Vorbeimarſch der Truppen Der König die Königin
und Präſident Loubet wurden auf der Hin und Rückiahrt und auf dem
Paradefeld ſelbſt vom Publikum lebhaft begrüßt Nachmittags beſichtigten
der König und Präſident Loubet das Forum das Koloſſeum und das
Denkmal des Königs Viktor Emanuel und wurden überall von der Be
völkerung lebhaft begrüßt Nach einer Meldung der Birmingham Poſt
hat Delcaſſé nach Rom den Entwurf zu einem Abkommen mit
gebracht welches die Mittelmeerintereſſen Jtaliens und Frank
reichs betrifft Das Abkommen ſoll im Anſchluß an das franzöſiſch
engliſche erfolgen

Spanien
Gegen den Miniſterpräſident Maura

Madrid 26 April In dem Augenblick als der Miniſterpräſident
Maura Alicante verließ kam es zu Gegeukundungen Man rief

Es lebe die Freiheit Nieder mit den Jeſuiten Die Menge warf Steine
gegen das Gebäude der Augnſtinermönche Nach einer Mitteilung des
Miniſters des Jnneren an die Agencia Fabra hat ein Trupp Perſonen
zwiſchen den Stationen Alicante und San Vincente gegen den Eiſen
bahn zug in dem der Miniſterpräſident Maura ſaß Schüſſe abge
geben und Steinwürfe gerichtet Die zur Bedeckung im Zuge be
findliche Gendarmerie erwiderte die Schüſſe Der Miniſterpräſident blieb
unverſehrt auch Reiſende ſind nicht verletzt worden Zwei Perſonen
ſind verhaftet worden

Aſien
Der Sohn des Kaiſers in Peking

Aus Berlin 26 April wird uns geſchrieben Es erſcheint nicht unan
gebracht der Auffaſſung entgegenzutreten als liege dem Beſuch des als
Seeoffizier zum oſtaſiatiſchen Geſchwader kommandierten Prinzen
Adalbert von Preußen am Kaiſerhof zu Peking eine beſondere
politiſche Miffion zu Grunde Das iſt nicht der Fall Es handelt ſich

28 April 99Wum eine durch die Höflichkeit gebotene Viſite wie ſ H beim
des Prinzen Heinrich von Preußen in Peking Mit der Stellung Den
lands in Oſtaſien und ſpeziell zum ruſſiſch japaniſchen Kriege kann de
der Empfang des Prinzen Adalbert durch die Kaiſerin Witwe a
den Kaiſer von China nur inſofern in Zuſammenhang gebracht wer
als wohl der Prinz erneut Zeugnis ablegen dürfte für die abſolut e
trale Haltung Deutſchlands Vielleicht um dieſe letztere in mar
Weiſe zu kennzeichnen iſt von der Entſendung des Prinzen Adalhen
das ruſſiſche Hauptquartier Abſtand genommen worden denn aus militäriſche
Gründen verbietet ſich dieſe Entſendung nicht Jm Gegenteil d
unmittelbare Berührung mit dem Kriegsſchauplatz kann nur zur Vereicherm
des militäriſchen Wiſſens eines jungen Offiziers beitragen Jn Petersbu
hätte man die Detachierung des Prinzen Adalbert zum ruſſiſchen 9e
quartier ohne Zweifel ſehr gern geſehen und ſie kaum anders gedentet T
im Sinne einer Parteinahme für Rußland Deshalb iſt ſie beſſer min

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Halle 26 Ayri
Wiſſentlicher Meineid bezw Verleitung dazu

Jn der heutigen Sache wurden als Angeklagte vorgeführt der Geſchirrführer Otto Koch aus Halle und der Fuhrmsan Anton Benno Wunſch

aus Löbejün Koch iſt am 4 September 1883 geboren unverheiratet et
hat zuletzt hier in der Mansſelderſtiaße gewohnt und iſt mehrfach vor
beſtraft wegen Diebſtahls Hausfriedensbruches Betruges c Wunſch t
am 10 Februar 1870 in Löbejün geboren verheiratet und hat 5 Kinde
im Alter bis 12 Jahre er iſt mehrfach wegen Körperverletzung und Beleidigung vorbeſtraſft Wunſch war in Löbejün in dem Geſgatt ſeinez

Stiefvaters des Fuhrwerksbeſitzers Gödecke tätig und zugleich mit ihm
war auch Koch im September v J als Geſchirrführer dort in Stellung
Frau Gödecke die Mutter des Angeklagten Wunſch war von dem Gaſ
wirt Winter in Frößnitz wegen Beleidigung ſeiner Tochter verklagt Sie
beſtritt allerdings mit den fraglichen Worten das Mädchen gemeint
haben ſondern eine Kellnerin die an jenem Tage zufällig nach
den Mitteilungen ihres Sohnes ſich in dem Winter ſchen Lokale
befunden haben ſollte Von dem Schöffengericht Löbejün iſt Frau
G zu einer Geldſtrafe wegen Beleidigung verurteilt Gegen da
Erkenntnis hatte ſie Berufung eingelegt Jn dem Termine vor dem
hieſigen Landgerichte brachte ſie ſowohl den Koch als auch ihren Sohn
als Zeugen dafür daß an dem fraglichen Tage eine Kellnerin aus Halle
in dem Winter ſchen Lokale anweſend geweſen war auf die ſich ihre de
leidigende Aeußerung bezogen haben müſſe Koch ſagte in dieſem Sinne
ans und beſchwor dieſe Angaben Durch verſchiedene Zeugen wurde aber
nachgewieſen daß an jenem Tage eine Kellnerin aus Halle nicht in dem
Winter ſchen Lokale geweſen war und ſomit die d G mit ihrer be
leidigenden Aeußerung auch nicht dieſe ſondern die Tochter des W gemeint
haben mußte Gegen Koch wurde nun das Verfahren wegen Meineids und
gegen W wegen Verleitung dazu eingeleitet und beide in Haft genommen
K gab an daß er an dem fraglichen Tage es ſoll der 5 Mai 1903
geweſen ſein zuſammen mit W von dem Petersberge nach Wallwitz Stein
gefahren habe Beide ſeien dabei vormittags gegen 9l Uhr bei Winter in Frößnitz
eingekehrt um zu frühſtückenn Hier ſei eine Kellnerin aus Halle geweſen welche

öfter ein 10 Pfg Stück in den t r und dazu geſungen habe
Als ſie vorbeigefahren ſeien hätten ſie die Muſik gehört und ſeien hinein
gegangen Nachmittags habe er ſich in Wallwitz betrunken und auch W
ſei betrunken geweſen und ſie hätten nochmals bei W ſich längere Zeit
aufgehalten Früh ſei auch Frl Winter mit der Kellnerin in dem Lokal
geweſen Er habe ſich nur U Stunde in dem Lokal aufgehalten und ſei
dann weitergefahren während W noch dort geblieben ſei Dies habe
Frau Goedecke erfahren und ſie ſei deshalb zu Winter gegangen und habe
ihm Vorwürfe gemacht daß er Schnaps an ihre Knechte und an ihren
Sohn verabreiche ſo daß dieſe nicht ihre Fuhren beſorgt hälten Hierbei
ſei auch die beleidigende Aeußerung gefallen Er will erſt kurz vor dem
Termin in erfahren haben daß er als Zeuge vernommen werden
ſolle Frau G habe ihm dies geſagt Mit W habe er gar nicht darüber
geſprochen dieſer habe ihn auch nicht zum Meineid verleitet Vor dem
Unterſuchungsrichter hat Koch jedoch zweimal zu Protokoll erklärt daß er
vor der Strafkammer einen Meineid geleiſtet und daß ihn W dazu ver
führt habe Er bekannte ſich unumwunden des wiſſentlichen Meineides
ſchuldig da er an jenem Morgen gar nicht in Frößnitz und ſomit auch
nicht bei Winter geweſen ſei und mithin dort keine Kellnerin geſehen haben
konnte Der Jnhalt ſeiner eidlichen Ausſage beruhe nur auf den Angaben
des Wunſch da er erſt am Nachmittag jenes Tages zu Winter gekommen
ſei Jetzt erklärt ſeine Zeugenausſage ſei richtig geweſen er habe ſich nur
deshalb des Meineids beſchuldigt um aus der Haft entlaſſen zu werden
Wunſch erklärt daß er die Aufſicht über die Knechte gehabt habe als K
an jenem Tage gegen 9 Uhr in das Lokal des Winter gekommen ſei
ſei die Kellnerin noch dageweſen Bei dem Termin vor der hieſigen Straf
kammer hat auch er geſagt daß er mit der Kellnerin und mit Koch zu
ſammen in dem Lokal geweſen ſei Nach Vernehmung der Angeklagten
und vor Eintritt in die Beweisaufnahme erſuchte der Verteidiger des Koch
Herr Rechtsanwalt v Koeller um eine Pauſe um mit ſeinem Mit
verteidiger Herrn Juſtizrat Bennewiz Rückſprache nehmen zu können von
der es abhängen werde ob er die Verteidigung des Koch weiterführe
Herr v Koeller erklärte darauf daß er aus perſönlichen Gründen ge
zwungen ſei die Verteidigung des Koch niederzulegen event auch dann
wenn ihm die Koſten des Termins auferlegt würden Das Gericht be
ſchließt den Rechtsanwalt v Koeller von der Verteidigung zu entbinden
An deſſen Stelle wurde Herr Rechtsanwalt Dr Purſche zum Verteidiger
des K beſtimmt da dieſer erklärt ohne Einſichtnahme in die Akten die
Verteidigung nicht führen zu können ſo wurde die Verhandlung auf
Montag den 2 Mai vertagt

Strafkammer
Halle 26 April

Sehr roh benahm fich bei Gelegenheit der RekrutenGeſtellung in
Holzweißig am März der aus der Haft nore 21 jährige
Arbeiter Robert Heinrich Scholl wegen Diebſtahls vorbeſtraft Jn an
getrunkenem Zuſtande ſchlug er ohne jede Veranlaſſung in einem Reſtaurant
den Arbeiter K mit einem Bierglas auf den Kopf daß das Glas zer
ſprang und K eine ſtark blutende Wunde davontrug Damit noch nicht
genug ſtach der Wüterich den Verletzten auch noch mit einem Inſtrument
in den Hals und verwundete den Arbeiter Golm mit demſelben an der
Schläfe Da ſein Einwand der Notwehr widerlegt wurde ſo wurde er
wegen gefährlicher Körperverletzung zu 1 Jahr und 3 Monaten Gefängnis
verurteilt

Schwerer Diebſtahl im Räückfalle wurde dem 17 jährigen viel
fach vorbeſtraften Fürſorgezögling Dienſtknecht Paul Ronniger zur Laſt
gelegt R befand ſich in Lauchſtädt bezw Schotterey bei einem Guts
beſitzer in Fürſorge und erbrach hier am 10 Januar unter Anwendung
eines falſchen Schlüſſels den Koffer eines Mitknechtes und ſtahl aus dem
ſelben ein 20 Mk Stück Mit dem Gelde unternahm er eine Reiſe nach
Burg und hielt auf derſelben noch zwei Fürſorgezöglinge frei Er war
geſtändig und mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen beantragte der Staats
anwalt 2 Jahre Gefängnis Das Gericht erkannte wegen ſchweren Dieb
ſtahls im Rückſalle auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis

Aus der Amgebnng
g Nietleben 25 April Die hieſige Gemeindevertretung

iſt bemüht die Gehälter der hieſigen Lehrer zu verbeſſern Nachdem dies
mit der Mietsentſchädigung und den Alterszulagen vor kaum 2 Jahren
geſchehen war hat die Gemeindevertretung in ihrer letzten Sitzung be
ſchloſſen das Grundgehalt von 1080 auf 1200 Mk zu erhöhen Das
Lehrerkollegium hatte den Antrag geſtellt Dieſe Forderung wurde allſeitig
als gerecht anerkannt Somit beziehen unſere Lehrer 1200 Mk Grund
gehalt 150 Mk Alterszulagen und 225 Mk Mietsentſchädigung

t Bruckdorf 26 April Konferenz Heute wurde die erſte
Spezialkonferenz der Geiſtlichen und Lehrer des BVezirks Osmünde und
Umgegend unter dem Vorſitze des Herrn Paſtors Teudeloff Osmünde
abgehalten Herr Lehrer ScharfeGröbers hielt in der erſten Klaſſe eine
Rechenlektion Jn derſelben zeigte er wie zwei Abteilungen zu gleicher
Zeit mit Kopfrechnen beſchäftigt werden können Nach Beſprechung dieſer
Lehrprobe hielt Herr Lehrer FritſcheBruckdorf einen Vortrag über das
Thema Aufgabe und Ziel des naturkundlichen Unterrichts Nach reger
Debatte erklärten ſich die Anweſenden mit den Leitſätzen des Referenten
einverſtanden

Bitterfeld 26 April Ertrunken Die Vermutung daß die
zwei Gebrüder Schiebel aus Pouch welche ſeit einiger Zeit vermißtwerden bei einer Fahrt über die Mulde ihren Tod im aſe gefunden
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v ſitz 26 April Belohnung Die LandFeuerSozietät hat
Ermittelung des Anſtifters des am 9 ds Mis ſtattgehabten Bran

dem Gutsbeſitzer Herrn Wilhelm Unterbeck in Boyda gehörigen
dienen eine n von 800 bis 600 Mark ausgeſetzt

äehulfen 26 April Ein Unglücksfali hat ſich infolge Un
ſams mehrerer Kinder geſtern nachmittag an der Zehleſchen Wind

Le ſierſelbſt zugetragen Die Kinder worünter das älteſte 10 Jahre
n ſpielten in unmittelbarer Nähe der in Betrieb geſetzten Mühle Der

derſelben verwarnte die Kinder den Ruten nicht zu nahe zu
en und ſchickte ſie als die Verwarnung nicht half fort da er beab

m ſein in der Nähe belegenes Wohnhaus aufzuſuchen Aus Trotz
Kinder beim Weggange des Z wieder an die Mühle gelaufen

das jüngſte die vierjähre Anna Becker Tochter des Arbeiters Franz
t iſt unter die Windmühlenflügel geraten getroffen und ſchwer ver

enp Wilenberg 26 April Unfall Geſtern ereignete ſich hier
m bedauerlicher Unglücksfall Als die hieſige Artillerieabteilnung zu einer

u ing ausrückte ſcheuten die Pferde der zweiten Batterie vor einer ent
be mmenden Chauſſeewalze wobei der Artilleriſt Mieruzka vom

de auf das Pflaſter herabgeſchleudert und am rechten Oberſchenkel
e einem Geſchütz überfahren wurde Der Schwerverletzte wurde ſofort

r dem hieſigen Garniſonlazarett übergeführt
w Calbe a 26 April Eine wüſte Schlägerei, wobei das
eſer eine nicht unbedeutende Rolle geſpielt hat entſpann ſich bei einem
anpergnügen zwiſchen Nienburger Schiffern und mehreren Calbenſern
Die daran Beteiligten haben faſt ſämtlich ärztliche Hilfe in Anſpruch

müſſenrn ünburg 26 April Ueberfall Der Arbeiter M ſchlug
eſern abend in der elften Stunde ohne jede Veranlaſſung einen fremden
Rann an der Auguſtiner und WeberſtraßenEcke mit einem ſchweren Geh
o derart über den Kopf daß dieſer klaffende Wunden davontrug und

itztiche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Lokales
der Raqhdrud unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 April
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 28 April 1904 nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Antrag auf Errichtung einer neuen Aſſiſtentenſtelle für das Standes
amt Halle Süd

2 Antrag auf Bewilligung einer Anleihe von Mk 7,000,000 für
wecke der Kanaliſation

z Antrag auf Mittelbewilligung für das Elektrizitätswerk zur Be
ſchaffung von Zählern und zu Netzerweiterungen

4 Antrag auf Erhöhung der Vergütung für den Telephoniſten auf
dem Rathauſe

5 Antrag auf Mittelbewilligung für den Blindenlehrerkongreß
6 Sonſtige Eingänge

Verleihung Dem bisherigen Kommandeur der 8 Kavallerie
Bugade v Plüskow iſt bei ſeiner Verabſchiedung der Charakter als General
leutnant verliehen

Auszeichnung Dem Gelbgießermeiſter Rudolf Krauſe hierſelbſt
i das Algemeine Ehrenzeichen verliehen

Die Baukommiſſion lehnte in ihrer geſtrigen Sitzung den Antrag
des Magiſtrats auf Bewilligung der Mittel zur Herſtellung einer Zugangs
geppe zur Bedürfnisanſtalt an der Cröllwitzer Brücke ab dagegen wurde
genchmigt daß der Grube Glück auf geſtattet wird bei der Anlage einer
Diahtſeilbahn nach Bahnhof Trotha einen Kommunikationsweg zu benutzen
dem wurden die Vorſchläge wegen Befeſtigung der Bürgerſteige in der
Tahraße und wegen einer anderweiten Befeſtigung des Bürgerſteigs in
der deinhardyſtraße zwiſchen Süd und Thomaſiusſtraße genehmigt ſowie
äher die Fluchtlinienänderung eines Teiles der Straße A Uferſtraße in
den Pulverweiden Beſchluß gefaßt Der Verein für Volkswohl welchem
ein Grundſtück in dem ſog Trödelviertel behufs Errichtung einer Volks
jbliothek in Erbbaurecht gegeben wurde beabſichtigt in den oberen

Stockwerken Wohnungen für Beamte des Vereins beſonders aber
für den anzuſtellenden Bibliothekar einzurichteen Da es nach den
Bedingungen zweifelhaft erſcheinen könnte ob eine ſolche Benutzung des
Gehäudes zuläſſig iſt ſowurde die Genehmigung hierzu ausdrücklich erteilt
Die Petition Hunold um Gewährung von Erleichterungen für einen
Umban in der Weißenburgſtraße ſoll dem Magiſtrat mit dem Erſuchen
überwieſen werden die eingeſetzte bezügliche Kommiſſion zu veranlaſſen
möglichſt bald Entſcheidung darüber zu treffen ob die Weißenburgſtraße
als hiſtoriſche Straße anzuſehen iſt Mit Rückſicht darauf daß die Weißen
hurgſtraße und einige andere Straßen in Cröllwitz felſigen Untergrund haben
hielt man eine Erleichterung der Baubedingungen für erwünſcht Es ſoll
deshalb an den Magiſtrat das Erſuchen gerichtet werden die Polizeiver
waltung zu einer entſprechenden Aenderung der Baupolizeiordnung zu ver
anlaſſen Endlich wurden u a noch im Haushaltplan eingeſtellte Mittel
für die Gottesackerverwaltung definitiv bewilligt

Städtetag Ueber die Tageseinteilung für den am 13 bis 15
Rai in Vernburg ſtattfindenden Sächſiſch Anhaltiſchen Städtetag ſind
ſolgende Feſtſetzungen getroffen worden Freitag 13 Mai abends 7
Uhr Verſammlung im Hohenzollern Reſtaurant Sonnabend 14 Mai
wergens 8 Uhr Verſammlung am Kaiſer Wilhelm Denkmal auf dem

rlsplatze Gang zur Schloßterraſſe Ueberfahrt über die Saale zum
rhaus Morgens S Uhr Verſammlung vor dem Städtiſchen Kurhaus
ſichtigung des Kurhauſes und Solbades ſowie des Kurparks und des

fadtiſchen Brauſebades Morgens 9 l Uhr Beginn der Verhandlungen
in großen Saale des Kurhauſes Gegen 12 Uhr findet eine Pauſe
behuis Einnahme eines von der Stadt zu gebenden Frühſtückes ſtatt
ehmittags 3 Uhr gemeinſamer Spaziergang durch den Kurpark und
das Krumbholz nach Bellevue wo der Kaffee gemeinſam eingenommen
wird Nachmittags 4 Uhr Beſichtigung und Vorführungen der frei
wiligen Feuerwehr auf dem Schützenplatze Nachmittags l Uhr ge

wein Abends 8 Uhr Konzert im Kur

Ku

d

t

R

mſames Mittageſſen im Kurhanſe
dar Während des Freitags und Sonnabends ſtehen die ſämtlichen
fädiiſchen Etabliſſements und Einrichtungen den Teilnehmern des Städte

zur Beſichtigung offen Sonntag 15 Mai morgens 9 Uhr
Zammlung am Bahnhof Vormittags 9 Uhr Abfahrt über Güſten
Whersleben nach Schloß Bahnhof Ballenſtedt Beſichtigung des Schloß

dutes und des Schloſſes Um 12 Uhr gemeinſames Mittageſſen im
Kroßen Gaſthof zu Ballenſtedt 2 Uhr Spaziergang über den Amt
mannsweg zum Forſthaus Sternhaus wo der Kaffee eingenommen wird
h dem Siubenberg bei Gernrode wo für einen Abendimbiß geſorgt iſt

rade während der ſpäteren Nachmittagsſtunden auf Wunſch Be
Higung der dortigen uralteu romaniſchen Stiftskirche

Stadttheater Zum Benefiz für die Kaſſiererin Fräulein Emma
iſtner gelangt am Donnerstag das Schauſpiel Dorf und Stadt von
mlotte Birch Pfeiffer zur Aufführung Beamtenkarten ungültig Dieſelben

Luen in dieſer Saiſon nur noch am Freitag den 29 ds zur Aufführung
Sudermanns Glück im Winkel Zum Beſten des Schiller
an des deutſcher Frauen findet am Sonnabend eine Wohl

igkeits Vorſtellung ſtatt in welcher Schillers Kabale und Liebe
e führung gelangt Frl Ravenau wird einen von Frau Kommerzienrat
z ergel verſaßten Prolog ſprechen Die Rolle der Louiſe ſpielt Fräulein
Alne Lafrenz vom Berliner Theater in Berlin Am Sonntag nach
mag d zu volkstümlichen Preiſen Beyerleins Zapfenſtreich aufgeführt

Halleſcher Automobil Klub Herr Dr Köhn hielt geſtern einen
z rag über Der Automobilwetikampf der Nationen bei Homburg v d
z am 17 Juni d Js Redner führte aus 1899 ſtiftete Mr Gordon
deeit einen Wanderpieis für ein jährlich ſtattfindendes Automobilrennen
z weſentlichſten Bedingungen lauteten Jedes Land darf nur 3 Wagen
a jeder Wagen muß in ſeinem Lande bis in die kleinſten Details an
Aeigt werden der ſiegende nationale Klub iſt nur Bewahrer nicht Beſitzer

Preiſes das Rennen muß in dem ſiegenden Lande ſtattfinden 1900 und
U fiel der Preis leicht an den franzöſiſchen Klub da Frankreich die führende

im Automobilweſen inne hatte Die franzöſiſche Jnduſtrie erportierte
hr als 50 Millionen an Wagen und Motoren nach dem Auslande

d gte England anf der Strecke Paris Belfort da die franzöſiſchen
m Pannen erliiten hatten Als im Jahre 1903 in Folge der un
den Rennen von Nizza und Paris Madrid jedes größere Rennen

i rankreich immöglich geworden war gewann das Gordon Bennett

Sieger ging Deutſchland hervor 1 forderten 7 Länder
Deutſchland heraus Fraukreich England Amerika Oeſterreich Schweiz
Jtalien Belgien Auf Wunſch des Kaiſers der klar und ſcharf die großevolkswirtſchaftliche Bedeutung des Antomobils und im beſonderen hieſes

eigentümlichen Rennens erkennt wurde die Taunusſtrecke feſtgelegt
und der 17 Juni beſtimmt Er ſagte ſein perſönliches Erſcheinen zu
Durch eine Reihe von Bildern wurde die Beſchaffenheit und der Ver
lauf der Rennſtrecke erläutert auf die Naturſchönheit des Taunus
gebietes hingewieſen dabei betont daß das Rennen kein einfaches
Geſchwindigkeitsrennen ſondern eine Qualitätsfahrt für den Wagen und
für den Wagenführer ſein wird Es werden ſich in dem Taunusrennen
die beſten Wagen und die beſten Fahrer der Welt miteinander meſſen
Zum Schluß gab der Vortragende einen kurzen Ueberblick über die Ge
ſchichte und Bedeutung der limes romanus für die Anfänger der Klubtour
in unſerem Vaterland Die Saalburg der Start und das Ziel des
Rennes iſt ein Kaſtell in dem limes ſie iſt jetzt auf AnordnunSr Majeſtät faſt vollkommen bis zum Praetorium wieder aufgebaut uns

wird in Kurzem die bedeutungsvollen Ergebniſſe der geſamten Limes
forſchung in ſeinem Muſeum bergen Die ſehr zahlreichen Zuhörer
ſpendeten dem Vortrage lebhaften Beifall

Tierſchutz Verein Von dem großen Jntereſſe welches die Mit
glieder unſeres Herrſcherhauſes den Tierſchnbeſtrebungen ſtets entgegengebracht
haben berichtet die D W gelegentlich des Eintritts des Kronprinzen
als aktives Mitglied in den unter dem Protektorat ſeiner Tante der
Frau Prinzeſſin Friedrich Leopold ſtehenden Potsdamer Tierſchutz
Verein Für den Berliner Tierſchutz Verein hat ſich vor allem die
Kaiſerin Friedrich aufs lebhafteſte intereſſiert Jm Jahre 1897 über
nahm die hohe Frau das Protektorat über den Verein Einige Tage
ſpäter wurde eine Abordnung des Deutſchen Tierſchutz Vereins beſtehend
aus den Vorſtandsmitgliedern von der Kaiſerin in Audienz empfangen
Der Kaiſer dokumentierte ſeine Anteilnahme an den Beſtrebungen des
Vereins vor allem dadurch daß er beim 60 jährigen Jubiläum des
Deutſchen Tierſchutz Vereins im Jahre 1901 das gleichzeitig mit der Ein
weihung des neuen Tier Aſyls in Lankwitz bei Berlin verbunden wurde
eine Reihe von Ordensauszeichnungen an den Vorſitzenden Generalmajor
Köring ſowie verſchiedene Vorſtandsmitglieder verlieh Die Mitglieder
des Königlichen Hauſes nehmen jetzt fortlaufend von allen Vorgängen
auf dem Gebiete des Tierſchutzes eingehend Kenntnis

Der Maſchinen Techniſche Verein beging im Wintergarten in
feſtlicher Weiſe die Feier ſeines zehnjährigen Beſtehens zu welchem er ſich
eines äußerſt zahlreichen Beſuches zu erfreuen hatte Der zweite Vor
ſitzende Herr Jng O Schneider begrüßte die Feſtteilnehmer und gab
eine Ueberſicht über das im verfloſſenen Jahrzehnt vom Verein ſeinen
Mitgliedern in ſachlicher Hinſicht Gebotene woraus hervorging daß der
Verein es verſtanden hat ſich dadurch innerhalb der in Betracht kommen
den Kreiſe eine wohlbegründete Stellung Anerkennung und Achtung zu
erwerben Aus eigener Kraft groß geworden werde es das Beſtreben des
Vereins auch fernerhin ſein ſeine Mitglieder mit allen Erſcheinungen auf
techniſchem Gebiete bekannt und vertraut zu machen und dadurch weiter
bildend denſelben im Berufsleben helfend und fördernd zur Seite zu
ſtehen Das Feſt welch s durch eine Theateraufführung und Einzelvor
träge verſchönt wurde dehnte ſich bis zum frühen Morgen aus und ver
lief in allſeitig zufriedenſtellender Weiſe

Der Verein ehem Kameraden des Jnf Regts Prinz
Louis Ferdinand von Preufzen Nr 27 feiert am Sonntag den
1 Mai von abends 71 Uhr ab in den Thalia Feſtſälen ſein 17 jähriges
Beſtehen durch Konzert Theater und Ball

Nicht öffneu bevor der Zug hält Dieſe Mahnung tragen
die Eiſenbahnwagen Aber immer wieder gibt es Reiſende die den Zug
nicht ſchnell genug verlaſſen können und die Wagentüren vorzeitig öffnen
Sie ſetzen ſich dadurch einer ſchweren Gefahr aus Beſonders in der
jüngſten Zeit ſind mehrere Fälle bekannt geworden in denen Fahrgäſte
durch Oeffnen der Türen und Ausſteigen bevor der Zug ſtillſtand verunglückt
ſind Beherzige alſo jedermann die Aufſſchrift Nicht öffnen bevor der
Zug hält und ſetze man nicht leichtfertig ſein Leben aufs Spiel nur
um einige Sekunden früher den Wagen verlaſſen zu können

Saalſchloßbrauerei Nur ſelten iſt ein Gartenlokal im Stande
neben des Leibes Nahrung und Notdurft auch noch ſo reizende land
ſchaftliche Genüſſe bieten zu können wie unſere Saalſchloßbrauerei Ein
gebettet in ein windgeſchütztes Tal gewährt der lindenbeſchattete Konzeriplatz
die herrlichſte Szenerie Schon der Aublick der von jedem Sitzplatze aus
ſichtbaren Bergwieſen iſt ein wohltuender Jn reicher Unterbrechung durch
Blumenbosketts Buſch und Baumgruppen zeigt der grüne Berghang dem
Auge maleriſche Bilder Weiterhin entfaltet der alte prächtige Bergpark
mit ſeinem dichten Unterholz belebt durch zahlreiche gefiederte Sänger den
Zauber des deutſchen Waldes unterſtützt durch die natürliche Romantik
der moos und efeubewachſenen Felſenklippen Vom Gipfel des Berges
lohnen mancherlei ſchöne Ausblicke auf Buxg Giebichenſtein und ins lieb
liche Saaletal So iſt unſere Saalſchloßbrauerei ein Paradies im Kleinen
und würdig ihrer allgemeinen Beliebtheit

Weil er gerne Soldat werden möchte hat ſich ein junger
Arbeiter in der hieſigen Klinik einer ſehr ſchmerzhaften Operation unter
worfen Seine Bitte um Einſtellung bei einem Truppenteil mußte zurück
ewieſen werden weil ein Bein des ſonſt geſunden und kräftigen Mannes
ark gekrümmt iſt Nachdem nun im vorigen Herbſte ein Bruder und

ein Couſin des Arbeiters zu den Fahnen einberufen waren erkundigte
er ſich bei Aerzten ob es nicht möglich ſei ſein Bein ſo gerade
zu richten daß ihm dasſelbe nicht weiter hinderlich ſei zur Erreichung
ſeines ſehnlichen Wunſches Das Gutachten lautete nicht ſonderlich
tröſtlich die Aerzte erklärten ſich dahin daß das Bein nur gerade zu
richten ſei wenn es zuvor zweimal gebrochen werde Nachdem dieſer
Ausſpruch von Autoritäten beſtätigt war ſparte der Arbeiter zunächſt
45 Mk um den erforderlichen Verpflegungsvorſchuß leiſten zu können
Vorgeſtern ließ er ſich das Bein brechen in der Hoffnung nach erfolgter
Heilung als tauglich zum Militärdienſt erklärt zu werden Wünſchen wir
daß dieſe Hoffnung in Erfüllung geht

Verhaftung Geſtern wurde der frühere Schriftſetzer K verhaftet
weil er ſich nach dem Geſtändniſſe einer Frau des Verbrechens gegen S 219
des Strafgeſetzbuchs ſchuldig gemacht hat Jn der Wohnung des Feſt
genommenen wurden auch Gegenſtände vorgefunden die anſcheinend zur
Ausführung des Verbrechens gebraucht ſind Ob noch weitere Straffälle
vorliegen konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Leichenfund Geſtern gegen mittag wurde in der Schiffsſaale in
den Pulverweiden die Leiche eines unbekannten Mannes gelandet der etwa
59 bis 65 Jahr alt geweſen ſein mag Der Verſtorbene war bekleidet
mit grau und weißgeſtreiftem Beinkleid dunkelbrauner Stoffweſte dunkel
grauem Jackett rot und weißgeſtreiftem Barchenthemd und Schafftſtiefel
Er hatte volles Kopfhaar ſowie Schnurrbart graumeliert

Unfall Geſtern mittag verkippte ſich der Steineträger Karl
Schmidt in der Thielenſtraße einen Fuß ſo daß er mittelſt des ſtädtiſchen
Krankenwagens in das Diakoniſſenhaus gefahren werden mußte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchließung 26 April Der Bürſtenmacher Franz Martini und
Ida Richter Geiſtſtr 18 und Franckeſtr 5

Geboren 26 April Dem Straßenbahnſchaffner Otto Eberius eine
T Anna Weißenburgſtr 6 Dem Techniker Richard Kraſuckt eine T
Annemarie Reilſtr 133 Dem Eiſendreher Hermann Gippert eine T
Erna Schlet eg 8 Dem Tapezierer und Dekorateur Heinrich Wand
kowsky eine T Elſe Hermannſtr 12 Dem RMagiſtratsaſſiſtenten Wilhelm
Gauſche ein S Werner Uhlandſtr 5

Geſtorben 26 April Der frühere Gelbgießermeiſter Auguſt
mana 74 Weidenplan 28 Der Gußputzer Auguſt Jäger 53
wig Wuchererſtr 62

immer
Lud

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 26 April Der Eiſenbahnbauinſpektor Rudolf Buſſe

und Sophie Meyer Eſſen und Lindenſtr 10 Der Schloſſer Max Ernſt
und Anna Räuber Leſſingſtr 9 und Taubenſtr 1 Der Kaufmann Karl
Zſchockelt und Marie Peſchke Borsdorf i S und Alter Markt 18

Geboren 26 April Dem Bahnarbeiter Joſeph Kandzia ein S
Erich Jacobſtr 44 Dem Former Paul Stutzer eine T Margarete
Liebenauerſtr 166 Dem Schloſſer Paul Müller ein S Paul Auguſta
ſtraße 165 Dem Zimmermänn Cxiſtian Strickrodt ein S Kurt
Streiberſtr 2 Dem Poſtaſſiſtenten Alwin Müller eine T Alma Lands
bergerſtr 8 Dem Kaufmann Paul Schafft ein S Edgar Pfälzerſte 28

Geſtorben 26 April Des Arbeiter Johann Ponwitz S Wo
es1 Mittelwache 5 Der Maler Oskar Hitſchke 38 Klinikted Hermann Weickert S T 4 e 44 Der hat

Täſchner 52 Saalberg S Arbeiter Hermann Heiſ

r 99 Vonnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 April Seite 3
hat ihre rn efunden Die Leiche des jüngeren Schiebel Rennen das in England ſtattfinden mußte eine gewaltige Bedeutung T Martha 5 Hirtenſtr Des Obertelegraphenaſſiſtenten Ernſt

ar bei Pouch gelandet Bei der tadelloſen Organiſation verlief es ohne Unglücksfall Als oStrauch Lina geb Walde 37 Niemeyerſtr 20 Des Poſt
aſſiſtenten in Müller T Alma 3 Landsbergerſtr 8

Answärtige Anufgebote
Der akad Bildhauer Chriſtian Schmidt und Maria Erler Halle a S

und Dresden Der Landwirt Otto Weber und Margarete Lademann
Schkeuditz und Oberlehrer Dr phil Eugen Sparig nnd Eliſa
beth Bolde Halle und Weimar
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 27 April Meldung des B Die betrübenden

Nachrichten von dem ſchlechten Geſundheitszuſtande bei der Kolonne
Glaſenapp müſſen leider noch dahin ergänzt werden daß auch unter
den übrigen Marinetruppen der Typhus in bedenklichem Um
fange ausgebrochen iſt Offenbar hängt die Berufung des Oberſtabsarztes

Schian nach Südweſtafrika ſiehe Deutſches Reich Red mit dieſen
Vorgängen zuſammen Halbamtlich wird jetzt mitgeteilt daß Oberſſ
Dürr krankheitshalber in die Heimat zurückkehrt

VBerlin 27 April Meldung des B Geſtern abend
verletzte in der Togoſtraße der Malergehilfe Otto Steinik ſeine frühere

Braut die Plätterin Jda Buchwaldt durch vier Revolverſchüſſe
lebensgefährlich und tötete ſich hierauf ſelbſt indem er ſich eine Kugel
in den Mund jagte Das Motiv der Tat iſt verſchmähte Liebe

Berlin 27 April Meldung des B Heute in früher
Morgenſtunde feuerte in der Friedrichſtraße der 29 Jahre alte Poſtkarten
händler Willy Greubel aus der Gipsſtraße auf ſeine Geliebte die
23 Jahre alte frühere Kellnerin Eliſe Krämer zwei Schüſſe ab Die

die zweite drang in die Schläfe der Getroffenen ohne indeſſen lebens
gefährlich zu verletzen Nach der Tat ſchoß ſich Greubel eine Kugel in
die rechte Schläfe

Lemberg 27 April Wolff s Bur Geſtern um Mitternacht brach
in der Stadt Buczacz eine Feuersbrunſt aus die 200 Häuſer ein
äſcherte 3000 Perſonen ſind obdachlos zwei ſollen verbrannt ſein

Venedig 27 April Wolff s Bur Zur geſtrigen Abendtafel
auf der Hohenzollern waren geladen Gräfin Moroſini welche rechts
vom Kaiſer ſaß Komteſſe Moroſini die Admirale Canevaro Frigerio
und Viotti Commendantore Rombo der Präfekt Dr Marquis Caſſis
und der Sindaco Graf Grimani Die Hohenzollern der Friedrich
Karl und der Sleipner hatten reich illuminiert Eine Muſikkapelle
auf einem großen mit tauſenden von buntfarbigen Lampen illuminierten
Fahrzeuge brachte eine Serenade dar während hunderte von Gondeln

die Hohenzollern umfuhren
Rom 27 April Wolff s Bur Zu Ehren des Präſidenten

Lonbet fand geſtern abend ein militäriſches Diner ſtatt bei welchem
der Präſident folgenden Trinkſpruch ausbrachte Von ganzem Herzen
Sire danke ich Jhnen dafür daß Sie mir die Freude bereitet haben
Jhre ſchönen Truppen ſowie deren kriegeriſche Haltung ihre richtigen
und genauen Bewegungen bewundern zu können Jch erhebe mein Glas
zu ihren Ehren Bewegt von ſo vielen edlen und gemeinſamen Er
innerungen bitte ich Eure Majeſtät um die Erlaubnis den herzlichen
Gruß unſeres Heeres an das Jhrige richten zu dürfen welches das ruhm
reiche Werkzeug der Errichtung des großen Jtaliens war und das jetzt der
mächtige Beſchützer des arbeitſamen und fruchtbringenden Friedens ſeines

Volkes iſt Die Muſik ſpielte hierauf den Königsmarſch Der
König erwiderte in italieniſcher Sprache mit folgendem Trinkſpruch

Herr Präſident Die höchſt ſchmeichelhaften Worte die Sie die Güle
hatten an die Truppen zu richten welche die Ehre gehabt haben in
Jhrer Anweſenheit zu defilieren ſind meinem Hrrzen ſehr angenehm und
werden von dem italieniſchen Heere mit lebhafter Genugtuung auf
genommen werden Jn ſeinem Namen entbiete ich dem ruhmreichen
franzöſiſchen Heere herzlichen Gegengruß mit dem Wunſche
daß beide Heere fortfahren eine Garantie des Friedens und
der Wohlfahrt beider Völker zu ſein Die Muſik ſpielte die Marſeillaiſe
Abends waren der Corſo Umberto I ſowie die angrenzenden Straßen und
Plätze glänzend erleuchtet Eine ungeheure Menſchenmenge durch
zog die Straßen um die Jllumination in Augenſchein zu nehmen

Paris 27 April Meldung der Magdeb Ztg Die Trink
ſprüche die in Rom gewechſelt wurden erfreuen allgemein wegen ihres
innigen Tones ſowie wegen Betonung der Tatſache daß Rom als Haupt
ſtadt Jtaliens fortan unantaſtbar ſei Man erblickt darin eine förmliche
Abſage Frankreichs an den Vatikan und die Unmöglichkeit jeg
licher Rückkehr zu einer vatikanfreundlichen Politik Selbſt nationaliſtiſche
Zeitungen drücken ihre Befricdigung über den Empfang Loubets aus

Johannesburg 27 April Wolffs Bur Vorgeſtern abend
ſtürzte im Bergrevier Robinſon Deep ein Förderkorb der faſt an der
Oberfläche angelangt war infolge Seilbruchs 2000 Fuß hinab in die
Tiefe Die Jnſaſſen wurden getötet 43 Eingeborene werden
vermißt

Jus den Bädern
Nordſeebad Wittdün auf Amrum 25 April 1904

Seitens der Kaiſerl Marine iſt hier wieder ein Peilboot auf 3 Monate
ſtationiert worden um größere Vermeſſungen vorzunehmen Es verlautet
daß hier in dieſem Jahre gleichwie vor 3 Jahren wieder eine Marine
übung mit Landungsverſuchen abgehalten werden ſoll Durch das an
haltend ſchöne Wetter ſchreiten die Neubauten ihrer Vollendung entgegen
gleichfalls wird der neue Bahnhof demnächſt fertiggeſtellt ſein Außerdem
läßt die Direktion des Bades noch größere Anlagen und Verbeſſerungen
machen ſpeziell wird die große Holzpromenade bedeutend erweitert und
ferner werden neue Uebergänge nach dem Strande angelegt Das Kranken
und Jſolierhaus ſoll ebenfalls noch in dieſen Jahre fertiggeſtellt werden
Die erſten Kurgäſte ſind hier bereits eingetroffen Nach den Anmeldungen
zu urteilen wird die Saiſon in dieſem Jahre bedeutend früher beginnen
wie ſonſt

C ÄÜÄÜ eeeeerru ouccco ohckk cc khc cco3a
bewährftest
Nahrung
für

gesunde u
magenneſib darmkranke

Kin c e p
r eWarnung Vor Füälschung

in Pillen noch in Pulvertorm noch mitweder Cacao gemiseht sondern

in Flaschen mit eingeprägtem Namen istnur Dr Hommel s Ilaematogen echt

Voransſichtliches Wetter am 28 April 904
Bei Weſtwind teils heiter teils wolkig am Tage mäfſtig

warm Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtäinde Am 26 April Weißenfels Oberpegel 2,49
Unterpegel ,60 27 April Halle unterhalb 4 1,89
Trotha 2,03 26 April Bernburg 1,30 Calbe Unter
pegel 0,94 Oberpegel 1,57 Dresden 0,18 Magde
burg 208

eine Kugel prallte an der Korſettſtange ab und ſchlug in das Mauerwerk
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In er Küche sparen hilft
Man verlange macGls Würze

jeder Art werden ſchnen n gut
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bei
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A Ehermann
Halle a Gr Steinſtr 84
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W Weltberühmte Qualitäten
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SchwemmeBrauerei
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l 1856
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m mm vv xonarrrd Kinderwagen u Sportwagen
Holz und Korbwaren

extrastarke Leiterwagen u Handwagen aller Art r als langjährige

vorteilhaſtesten bei
nur tadellose erstklassige Fabriknte Knuſen sie am

28 April vers Suppen u Speisen
W ürze

denn ſie gibt den einfachſten Waſſerſuppen ſchwacher Bouillon allen

Saucen Fleiſchſpeiſen Gemüſen u ſ w ſofort kräftigen Wohlgeſchmack

De Sehr ausgiebig deshalb nicht l e

Dlitrableite
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Arnold 8 Troitzsch
Gr Ulrichstrasse Ecke Kleinschmieden
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zurückgesetzte Teppiche
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piche
in allen Grössen allen Qualitäten und für jeden Geschmack
passend zu denkbar niedrigsten Preisen leder
Käufer wird bei uns die Ueberzeugung gewinnen dass er

e

Telephon 2755

II Am Markt II
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inweg 25 Anna Wormuth Könvigstr 18 Geschw

Gr Steinstr 29 Paul fHeinicke Bernburger
gtrasse 10 Otto Kammann Ludwig Wuchererstr 73 a
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